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Ferner haben Griechenland am 23.11.2021 und die Niederlande am 
25.11.2021 Einspruch gegen den Beitritt der Republik Niger zu dem 
Haager Übereinkommen über den Schutz von Kindern und die Zusam­
menarbeit auf dem Gebiet der internationalen Adoption erhoben 
(BGBl. II S. 203).

2. Mit Verbalnote vom 19.3.2020 hat die Bundesrepublik Deutschland 
der Republik Tadschikistan am 16.6.2020 mitgeteilt, dass sie den Konsu­
larvertrag vom 25.4.1958 zwischen der Bundesrepublik Deutschland und 
der Union der Sozialistischen Sowjetrepubliken (BGBl. 1959 II S. 232, 
233) nach seinem Art. 37 Abs. 2 S. 2 im Verhältnis zwischen der Bundes-
republik Deutschland und der Republik Tadschikistan kündigt. Der Konsu­

larvertrag ist somit nach seinem Art. 37 Abs. 2 S. 2 im Verhältnis zwi­
schen der Bundesrepublik Deutschland und der Republik Tadschikistan 
mit Ablauf des 16.6.2021 außer Kraft getreten (BGBl. II S. 211).

3. Tschechien hat am 16.11.2020 gegenüber der Generalsekretärin 
des  Europarats in deren Eigenschaft als Verwahrer des Europäischen 
Übereinkommens vom 24.4.1967 über die Adoption von Kindern (BGBl. 
1980 II S. 1093, 1094) die Erneuerung seines bei Hinterlegung der Rati­
fikationsurkunde nach Art. 25 Abs. 1 angebrachten Vorbehalts zu Art. 7 
Abs. 1 des Übereinkommens (vgl. die Bekanntmachung vom 18.7.2001, 
BGBl. II S. 862) mit Wirkung ab dem 9.12.2020 für weitere fünf Jahre 
notifiziert (BGBl. II S. 214).

Wegen der Abkürzungen wird verwiesen auf das Abkürzungs­
verzeichnis deutscher und ausländischer Periodika (ISBN: 978-3-7694-
0975-8). Hinweis der Redaktion: Das in den IPRax-Jahrgängen seit 2002 
nachgewiesene Schrifttum kann mittels einer Internet-Suchmaschine 
wie google oder bing durchsucht werden: Durch Eingabe des ge­
wünschten Suchbegriffs und der Worte „Schrifttum site:www.iprax.de“ 
erscheinen Treffer aus den online archivierten Schrifttumshinweisen. 
Beispiel: culpa in contrahendo Schrifttum site:www.iprax.de.

A. Internationales Recht

IPR-Allgemein
Anthimos, A.: Application of foreign law for examining limitation of 
action before Greek courts: Procedural acts and their repercussions in 
substance, EuLF 5/6-2021, 100

Bach, I./Huber, P.: Internationales Privat- und Prozessrecht, 2020, 236 S.

Dieses skriptnahe, sehr gelungene Lehrbuch vermittelt anschaulich, 
verständlich und klar strukturiert den IPR- und IZPR-Pflichtstoff. Er­
läuterungen, Vertiefungs- und Klausurhinweise, Originalzitate aus Ent­
scheidungen und Kontrollfragen ergänzen das gelungene Werk (Red.).

Ballesteros Barros, Á.: Brexit y common law: influencia en el derecho 
internacional privado de la Unión Europea, An der int pri 2019–2020, 
67

Behr, V./Wurmnest, W.: 50 Jahre Internationales Privatrecht und Rechts­
vergleichung an der Juristischen Fakultät der Universität Augsburg, 
in:  Koch, A./Kubiciel, M./Wollenschläger, F./Wurmnest, W. (Hrsg.): 
50 Jahre Juristische Fakultät Augsburg, 2021, 17

Fischer, H.-J.: Brexit means Brexit, NZG 2021, 1497

Kobsik, P.A.: Antizipierte Erklärungen in Gesundheitsangelegenheiten 
im grenzüberschreitenden Verkehr – Eine rechtsvergleichende Analyse 
der materiell-rechtlichen Regelungen sowie des einschlägigen Kolli­
sionsrechts in Deutschland, Italien, Schottland, England und Wales, 
2020, 528 S.

Die von Thomas Rauscher betreute Dissertation vergleicht das mate­
rielle Recht der im Voraus erklärten Einwilligung zu medizinischen 
Maßnahmen bzw. ihrer antizipierten Verweigerung in Deutschland, 
Italien, Schottland, England und Wales. Betreuungsverfügungen und 
Vorsorgevollmachten werden dabei unter das Haager Erwachsenen­
schutzübereinkommen gefasst, während das auf die Wirkung von Pa­
tientenverfügungen auf vertragliche Pflichten und die außervertragliche 
Haftung des Arztes anwendbare Recht über die Rom I- bzw. Rom II-
VO ermittelt wird (Red.).

Layton, A.: Shadows and Illusion in European Private International Law: 
Reflections on Reflexive Effect, in: Barrett, G. et al. (Hrsg.): The Future 
of Legal Europe: Will We Trust in It? Liber Amicorum in Honour of 
Wolfgang Heusel, 2021, 501

Marongiu Buonaiuti, F.: Il rinvio della legge italiana di riforma del diritto 
internazionale private alle convenzioni internazionali, tra adeguamento 
al mutato contest normative e strumentalità alla tutela dei valori ispira­
tori, Riv. dir. int. priv. proc. 2021, 266

Martín Fuentes, J.: Reflexiones en cuanto a la figura del orden público y 
su pertinencia en los albores del siglo XXI, An der int pri 2019–2020, 
461

Monsenepwo, J.: Quo Vadis, OHADA Private International Law?, 
UnifLRev 2021, 345

Ortega Giménez, A.: Brexit, relaciones privadas internacionales y pro­
tección de datos de carácter personal: ¿y ahora qué?… ¿dejará de ser el 
Reino Unido un “país seguro”?, An der int pri 2019–2020, 43

van der Plas, C.G.: De stand van het IPR in het post-Brexittijdperk, Ned 
int privR 2021, 657

Rodríguez Rodrigo, J.: Brexit y derecho internacional privado, An der int 
pri 2019–2020, 21

Schmahl, S.: Völker- und europarechtliche Implikationen des Angriffs­
kriegs auf die Ukraine, NJW 2022, 969

Steingruber, A.: Hersch and Elihu Lauterpracht and the Relevance of Pri­
vate Law Sources for International Law: from Theory to Practice Against 
the Background of International Law’s Evolution and the Adoption of 
the Unidroit Principles, UnifLRev 2021, 404

Sumner, I.: Brexit en de gevolgen voor het internationaal privaatrecht, 
Ned int privR 2021, 655

Ungerer, J.: Nudging in Private International Law – The Design of Con­
necting Factors of Behavioural Economics, RabelsZ 2022, 1

Verhagen, R./van Dongen, S.: Crises en conflictenrecht, Ned int privR 
2021, 656

Internationales Verfahrensrecht
Anzenberger, P.: Rechtsnachfolge nach Titelschaffung im Kontext der 
EuGVVO – Zugleich ein Beitrag zur Frage der internationalen Zustän­
digkeit für Titelergänzungsklagen, ZfRV 2021, 259

Bernard, L.: Die Mitteilung gem. Art. 29 Abs. 2 EuGVVO, RIW 2022, 
106

Franken, S.: Collectieve acties, collectieve schikkingen en buitenlandse 
benadeelen. Opt-in of opt-out?, Ned int privR 2021, 657

Fuchs, A.: Internationale Zuständigkeit bei Klagen wegen Verspätung 
oder Annullierung von Flügen, in: Barrett, G. et al. (Hrsg.): The Future 
of Legal Europe: Will We Trust in It? Liber Amicorum in Honour of 
Wolfgang Heusel, 2021, 269

Hamm, J.: Die materielle Gültigkeit von internationalen Gerichtsstands­
vereinbarungen, 2021, 262 S.

Hardung, P.F.: Die europäische Titelfreizügigkeit – Ein Beitrag zur Kon­
solidierung und Kohärenzförderung, 2020, 374 S.
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Die von Caroline Meller-Hannich betreute Hallenser Dissertation ver­
gleicht die Anerkennungs- und Vollstreckungsregelungen der verschie­
denen Prozessrechtsinstrumente des EU-Verordnungsrechts (EuGVVO, 
EuErbVO/EuGüVO/EuPartVO, EuUnterhVO, EuEheVO, EuVTVO, 
EuBagatellVO/EuMahnVO). Sie analysiert dabei auch die durch diese 
nicht aufeinander abgestimmte Vielfalt in der Praxis hervorgerufenen 
Probleme. Sie entwickelt dann Vorschläge zur Koordination und Kon­
solidation der Rechtsinstrumente speziell mit Blick auf die grenzüber­
schreitende Wirkungserstreckung mitgliedstaatlicher Titel (Red.).

Jiménez Blanco, P.: El concepto de “órgano jurisdiccional“ en los regla­
mentos europeos de derecho internacional privado, An der int pri 2019–
2020, 121

Kohler, C.: Ein europäischer Justizraum in Zivilsachen ohne das Ver­
einigte Königreich?, ZEuP 2021, 781

Lorenz, M./Morstadt, T./Tsyganov, A.: Zustellung deutscher Gerichts­
dokumente und Vollstreckung deutscher Titel in Thailand, RIW 2021, 
794

Luye, T.: Inopposabilité de la clause attributive de juridiction contenue 
dans une lettre de transport maritime (“sea waybill”) au destinataire réel 
des marchandises ou son mandataire, D 2021, 2296	

Maruffi, R.: Le Sezioni unite si pronunciano sui requisiti della procura 
nell’ambito dei procedimenti in materia di protezione internazionale, La 
nuova giurisprudenza civile commentate 2022, 159

Misch, D./Kuta, K.: Gerichtsverhandlungen mittels Bild- und Tonüber­
tragung mit im Ausland ansässigen Parteien und Beweispersonen, ZGE 
2021, 357

Nitsche, S.: Grundfälle zum Internationalen Zivilverfahrensrecht (Brüs­
sel Ia-VO), JuS 2021, 727

Paulus, C.G. (Hrsg.): EuInsVO, 6. Auflage 2021, 705 S.

In die Neuauflage des bewährten Kommentars wurde insbesondere 
die seit der letzten Auflage ergangene Rechtsprechung eingearbeitet. 
Erstmalig arbeitete RA Wolfgang Zenker, Berlin, an der Neuauflage mit 
und übernahm die Neukommentierung der Art. 53–55 und Art. 78–92 
EuInsVO (Red.).

Rensmann, T.: Die Immunität ausländischer Amtsträger, der Bundes­
gerichtshof und das Vermächtnis von Nürnberg, in: Koch, A./Kubiciel, 
M./Wollenschläger, F./Wurmnest, W. (Hrsg.): 50  Jahre Juristische Fa­
kultät Augsburg, 2021, 513

Silbernagel, R.: Gerichtsstandsfiktion durch materielle Rechtswahl im 
Liechtensteinischen TVTG, ZfRV 2021, 233

Wagner, R.: Neue deutsche Arrestvollziehungsfrist und justizielle Zu­
sammenarbeit in Zivilsachen, RIW 2021, 777

Zilinsky, M.: Brexit: de gevolgen voor forumkeuzeclausules en de erken­
ning en tenuitvoerlegging van rechterlijke beslissingen in burgelijke en 
handelszaken, Ned int privR 2021, 658

Internationale Schiedsgerichtsbarkeit
Breder, S.: Die Verzahnung der Brüssel Ia-VO mit der Schiedsgerichts­
barkeit bei Parallelverfahren, 2020, 380 S.

Die von Dagmar Coester-Waltjen betreute, klarsichtige Göttinger 
Dissertation geht den Problemen im Zusammenhang mit der Verletzung 
einer Schiedsvereinbarung durch Erhebung einer Klage vor einem staat­
lichen Gericht nach. Ihr besonderes Augenmerk liegt auf den in Reaktion 
auf das West-Tankers-Urteil des EuGH in die Neufassung der EuGVVO 
aufgenommenen Regelungen sowie auf der Verzahnung zwischen 
EuGVVO, New York Convention und nationalem Recht, das an den 
Beispielen Deutschlands, Frankreichs und Englands auch rechtsverglei­
chend untersucht wird. Instruktiv werden zunächst mögliche Reaktio­
nen der betroffenen Gerichte und Schiedsgerichte (insbesondere anti-suit 
injunctions), sodann die mögliche res iudicata-Wirkung etwaiger Entschei­
dungen bzw. Schiedssprüche und schließlich die Verurteilung zu Scha­
densersatz wegen Verstoßes gegen die Schiedsvereinbarung in den Blick 
genommen (Red.).

Davydenko, D.: Vollstreckung von Entscheidungen der Maritimen Schieds­
kommission der RF in Russland und im Ausland, WiRO 2022, 8

Gouambe, S.: La liberté des parties dans le droit de la médiation OHADA, 
UnifLRev 2021, 300

Koops, T./Nickel, M.: Die kollisionsrechtliche Anknüpfung der Schieds­
vereinbarung, RIW 2021, 711

de Lima Pinheiro, L.: Estudos de Direito da Arbitragem, AAFDL Editoria, 
2022, 437 S.

Der bekannte Professor Catedrático der Lissaboner Fakultät legt in 
diesem Sammelband seine Schriften zur Handelsschiedsgerichtsbarkeit 
aus den Jahren 2006–2022 vor, die sein Werk Arbitragem Transnacional 
und sein Lehrbuch Direito Comercial Internacional ergänzen. Er gibt 
einen weiten Blick auf dieses Rechtsgebiet (Red.).

de Ly, F.J.M.: Niet alle wegen leiden naar Rome. Arbitrage, toepasselijk 
recht ten gronde en Rome I Verordening, Ned int privR 2021, 657

von Marschall, S.: Vollstreckbarerklärung und Vollstreckung von ICSID-
Schiedssprüchen in Deutschland, RIW 2021, 785

Poissonier, G.: L’arbitrage était donc bien frauduleux… et le jugement, 
lacunaire!, D 2022, 175

Wächter, V.: Die Schiedseinrede bei Auslandsberührung, 2020, 395 S.

Die von Christian Armbrüster betreute Berliner Dissertation unter­
sucht Voraussetzungen und Rechtsfolgen der Schiedseinrede in grenz­
überschreitenden Fällen unter dem Blickwinkel von § 1032 Abs. 1 ZPO, 
Art. 8 Abs. 1 des UNCITRAL Model Law, diverser nationaler Rechts­
ordnungen sowie des (deutschen und ausländischen) Kollisionsrechts. Sie 
zeigt Komplexität und punktuelle Defizite des rechtlichen Rahmens 
auf  und präsentiert eigene Vorschläge zur Ergänzung der §§  1025  ff. 
ZPO, einschließlich der Schaffung einer autonomen Kollisionsnorm für 
Schiedsvereinbarungen (Red.).

Internationales Schuldvertragsrecht
Mandl, M.: Das IPR der Eisenbahn-Personenbeförderungsverträge, 
JahrbVerglStRW 2020, 237

IPR der außervertraglichen Schuldverhältnisse
Hellgardt, A.: Die Schadensersatzhaftung für Datenschutzverstöße im 
System des unionalen Haftungsrechts, ZEuP 2022, 7

König, L./Tetzlaff, S.: „Forum shopping“ unter Art.  7 Rom  II-VO – 
neue Herausforderungen zur Bestimmung des anwendbaren Rechts bei 
„Klimaklagen“, RIW 2022, 25

Internationales Kunst- und Urheberrecht
Casalta Nabais, J.: Regime de bens culturais moveis, Revista de Legis­
lação e de Jurisprudência 151 (2021) No 4031, 73

Internationales Sachenrecht
Favre-Rochex, C.: Réflexions sur les sûretés réelles dans les procédures 
collectives transfrontalières en Europe, Rev int dr comp 2021, 932

Internationales Familien- und Erbrecht
Andreeva Andreeva, V.: Elección de la ley aplicable a las obligaciones trans­
fronterizas de alimentos, An der int pri 2019–2020, 277

Antón Juárez, I.: Viejos problemas y nuevas soluciones en torno a la pro­
tección internacional del adulto: el certificado europeo de poderes de 
representación, An der int pri 2019–2020, 245

d’Avout, L./Legendre, R.: Mobilité européenne et filiation: l’état civil à la 
carte?, D 2022, 331

Brunerie, C./Moreira de Sá, T./Musson, M.: De grands actes de la vie fami­
liale « sans personne » (mariage, partenariat, filiation)?, Rev int dr comp 
2021, 757

Cardoso-Squeff, T./Paluma, T./Pantaleao-Dirscherl, F.: Impactos de los 
cambios en el nuevo código procesal civil de Brasil bajo el derecho inter­
nacional privado de familia, An der int pri 2019–2020, 439

Castellanos Ruiz, M.: La gestación por sustitución en España y en el 
Reino Unido, An der int pri 2019–2020, 327

Croon-Gestefeld, J.: Der Einfluss der Unionsbürgerschaft auf das Interna­
tionale Familienrecht, RabelsZ 2022, 32
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Ebert, H.-G.: Die Handschuhehe im Kontext arabisch-islamischer 
Rechtsordnungen, StAZ 2021, 257

Ehgartner, G./Uitz, M.: Scheinvaterregress im IPR – Qualifikationsfragen 
im Internationalen Unterhalts-, Bereicherungs- und Schadensersatz­
recht, ZfRV 2021, 170

Finger, P.: Internationale Kindesentführung – HKÜ, Nachträge und 
Ergänzungen, FuR 2022, 201

Guzmán Peces, M.: Los criterios de competencia en el Reglamento (UE) 
2019/1111: especial referencia a la autonomía de la voluntad y al “interés 
superior del menor”, An der int pri 2019–2020, 189

Hoffmeister, K.H.: Reproduktives Reisen und Elternschaft, 2022, 251 S.

Hübner, L.: Neue Anknüpfungsparadigmen im Internationalen Ehe­
schließungsrecht – Ist das IPR irrelevant?, FamRZ 2022, 585

Jault-Seseke, F.: Divorce et polygamie, D 2022, 389

Magallón Elosegui, N.: El Reglamento europeo de sucesiones y la ley 
aplicable a las disposiciones testamentarias: la legítima y la preterición, 
An der int pri 2019–2020, 363

Marongiu Buonaiuti, F.: The Law Applicable to Succession, Between 
Unity and Splitting of the Relevant Legal Regime. The Role of Renvoi, 
The Italian Review of International and Comparative Law 1 (2021), 405

Moura Ramos, R.M.: Anotação, Anmerkung zu Tribunal da Relação 
de Coimbra, 18.11.2008, Revista de Legislação e de Jurisprudência 151 
(2021) No 4030, 60

Die Anmerkung bespricht die Anerkennung und Wirksamkeit einer 
Entscheidung aus Liberia aus dem Jahre 2007 über die Adoption eines 
liberianischen Kindes (EJ).

Pascher, C./Utz-Ferner, A.: Der Begriff der Familie im Asylverfahren und 
die Frage der Anerkennung von (Kinder-)Ehen, ZfRV 2021, 163

Sales Pallarés, L./Marullo, C.: Una trilogía inacabada: menores, violencia 
de género y secuestro internacional, An der int pri 2019–2020, 163

Sánchez Jiménez, M.: El Reglamento (UE) 2019/1111 y la continuidad de 
los foros de competencia en materia matrimonial, An der int pri 2019–
2020, 301

Schmitz, C.: Die „Annahme“ öffentlicher Urkunden nach Art. 59 Abs. 1 
EuErbVO, 2020, 302 S.

Im Zentrum der von Heinz-Peter Mansel, Köln, betreuten, preisge­
krönten Dissertation steht die in Art. 59 EuErbVO geregelte „Annahme“ 
öffentlicher Urkunden. In vier Teilen arbeitet die Verfasserin den An­
wendungsbereich der Norm – auch rechtsvergleichend mit Blick auf das 
französische Recht – heraus (Teil  1) und untersucht die Methode der 
Annahme (Teil 2). Sodann widmet sie sich der Beweiskraft angenom­
mener öffentlicher Urkunden (Teil 3), bevor sie schließlich die Annahme 
in das Gesamtgefüge des Unionsrechts einordnet (Teil 4) (Red.).

Uriondo de Martinoli, A.: Adhesión de la República Argentina al Con­
venio de La Haya de 29 de mayo 1993 relativo a la protección del niño y 
a la cooperación en materia de adopción internacional, An der int pri 
2019–2020, 415

Wagner, R.: Recht am Eheschließungsort als generelles Eheschließungs­
statut?, FamRZ 2022, 245

Wall, F.: Anerkennung ausländischer Leihmutterschaftsentscheidungen 
nach §§ 108, 109 FamFG – ein Beitrag zum Prüfungsumfang des Staats­
beamten, StAZ 2021, 294

Wall, F.: Heimatstaatenentscheidungen im Sinne von § 107 Abs. 1 Satz 2 
FamFG bei deutsch-ausländischen Doppelstaatlern? – Betrachtungen 
zum historischen und zum heutigen Zweck der Inzidentanerkennung, 
StAZ 2022, 6

Wall, F.: Wirksamkeit von Online-Eheschließungen in den USA aus 
Sicht des deutschen IÜR – ein Beitrag zum Ort der Eheschließung i.S.v. 
Art. 13 Abs. 4, 11 Abs. 1 EGBGB, StAZ 2022, 33

Internationales Handels- und Wirtschaftsrecht
Arden, J.: Zurückweisung der Geschäftsführerkündigung bei grenzüber­
schreitenden Gesellschaftsstrukturen, DB 2020, 281

Bensamoun, A.: Digital Services Act et responsabilité des plateformes: 
une affaire à suivre, D 2022, 75

Boskovic, O.: Les aspects de droit international privé du devoir de dili­
gence et de la responsabilité des entreprises: bilan d’étape, D 2022, 185

Brödermann, E.: Overcoming Obstacles to the Application of the 
Unidroit Principles: Proposal for a Descriptive Choice of the Unidroit 
Principles Clause, UnifLRev 2021, 453

Caamiña Domínguez, C.: El mercado internacional del arte con y sin 
Brexit, An der int pri 2019–2020, 99

Fernández Avello, N.: Personal de vuelo de las compañías aéreas ¿trabaja­
dores desplazados?, An der int pri 2019–2020, 391

Fröhlich, M.: Die Abdingbarkeit des Handelsvertreterausgleichsanspruchs 
im internationalen Kontext, RIW 2021, 652

Graf v.  Westphalen, F.: Zwingende Regeln des Vertragsstatus und der 
Vorbehalt von Art. 4 Buchst. a CISG, EuZW 2022, 149

Hoffmann, J./Horn, S.: Die Neuordnung des internationalen Personen­
gesellschaftsrechts, RabelsZ 2022, 65

Kessedjian, C./Cantú Rivera, H. (Hrsg.): Private International Law Aspects 
of Corporate Social Responsibility, 2020, 701 S.

Basierend auf einer Konferenz der International Academy of Compara-
tive Law 2018 in Fukuoka vereinigt der Band den Generalbericht zu 
international-privatrechtlichen Fragestellungen der Corporate Social 
Responsibility (CSR) mit 20 einheitlich strukturierten Länderberichten 
in englischer und französischer Sprache, die überwiegend aus dem 
europäischen, asiatischen und südamerikanischen Raum stammen. Be­
handelt werden nationale Definition und Quellen der CSR, relevante 
materiell-rechtliche Regelungen aus Gesellschafts-, Vertrags- und De­
liktsrecht, alternative Streitlösungsmethoden, internationale Zuständig­
keit, anwendbares Recht sowie Anerkennung und Vollstreckung von 
Titeln (Red.).

de Lima Pinheiro, L.: Estudos de Direito Marítimo, AAFDL Editoria, 
2021, 308 S.

Der Lissaboner Kollisionsrechtler legt in diesem Werk seine see­
rechtlichen internationalrechtlichen Schriften vor. Sie erfassen auch das 
Recht von Macau. Ein facettenreiches Buch (Red.).

Müller-Hoff, C./Oehm, F.: Eine Alternative zur Haftung nach dem Sorg­
faltspflichtengesetz? – Zur Anwendung ausländischer Rechtsnormen in 
transnationalen Schadensersatzklagen gegen deutsche Unternehmen, 
ZEuP 2022, 142

Schuijling, B./Veder, M.: De beëndiging van arbeidsovereenkomsten in 
grensoverschrijdende faillisementen, Ned int privR 2021, 657

Schurr, F.A./Layr, A.: Emission und Übergang von DLT-Wertrechten im 
internationalen Privatrecht Liechtensteins und der Schweiz, ZVglRW 
2022, 32

Stöbener de Mora, S./Noll, P.: Grenzenlose Sorgfalt? – Das Lieferketten­
sorgfaltspflichtengesetz, NZG 2021, 1285

Vallens, J.-L.: Un mécanisme du droit européen de l’insolvabilité: la 
production collective des créances par un praticien de l’insolvabilité, 
D 2022, 264

Wedemann, F.: Gesellschaftervereinbarungen im IPR, NZG 2021, 1443

B. Internationales Einheitsrecht – 
Europäisches und ausländisches Recht

Allgemein
Dannemann, G./Schulze, R. (Hrsg.): German Civil Code, Bürgerliches 
Gesetzbuch (BGB), Volume I, Book 1–3: §§ 1–1296, Article-by-Article 
Commentary, 2020, 2322 S.

Der erste von zwei Teilen der englischsprachigen Kommentierung 
des BGB schließt eine Lücke auf dem juristischen Büchermarkt. Die ins­
gesamt 38 Autorinnen und Autoren stellen die Normen der ersten drei 
Bücher in bemerkenswerter Klarheit und Präzision für eine juristisch 
vorgebildete, aber mit dem deutschen Zivilrecht nicht näher vertraute 
Leserschaft zugänglich dar. Textgrundlage ist die vom Justizministerium 
bereitgestellte offizielle Übersetzung des BGB. Das Werk eröffnet einen 
Zugang zum deutschen Zivilrecht und seiner reichen Tradition der 
Kommentarliteratur und leistet damit auch einen wichtigen Beitrag zu 
dessen internationaler Sichtbarkeit (Red.).
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David, V.: Cultural Difference and Economic Disadvantage in Regional 
Human Rights Courts, An Integrated View, 2020, 406 S.

Die Autorin dieser Ghenter Dissertation analysiert mit einem 
Schwerpunkt auf Benachteiligungen aufgrund kultureller und/oder 
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